
	

				
	
	
	
	

	
	

	
	
			

	
Göttingen, den 10.10.2023 

 
1. Elternbrief im Schuljahr 2023/2024 
 
 
Liebe Eltern, 

kaum hat das Schuljahr begonnen, nähern sich auch schon wieder die Herbstferien. 

Am 26. August konnten wir unsere fünf neuen 5. Klassen auf unserem Südhof in einer 
entspannten und fröhlichen Atmosphäre begrüßen.   
Für die Eltern boten unsere Abiturientinnen und Abiturienten am Einschulungsmorgen 
wieder ein Elterncafé an, in dem zu Kaffee, Kuchen und Gesprächen eingeladen 
wurde, während die Eltern auf ihre Kinder warteten.  

Eine weitere Aktion des Abiturjahrgangs ist der Verkauf von Apfelsaft. Der Jahrgang 
hat Äpfel gesammelt bzw. Apfelspenden entgegengenommen und diese im Pressmo-
bil von Saftique aus Witzenhausen pressen lassen. Genauere Informationen zur Be-
stellung und Abholung finden Sie auf unserer Homepage. 

  

Gleich nach zweieinhalb Wochen Schulzeit ging es für viele Lerngruppen auf Klassen- 
oder Kursfahrt. Für die Oberstufe lagen die Ziele im europäischen Ausland, z.B. am 
Gardasee, in London, Gent oder Kopenhagen. Die fünften, achten und zehnten Klassen 
blieben in Deutschland, von der Nordsee bis in die Voralpen war alles dabei. 

Dem Verein der Freunde des Otto-Hahn-Gymnasiums, der unsere Schülerinnen und 
Schüler an vielen Stellen unterstützt, danken wir hier für die Finanzierung der Fahrt-
kosten für die Paten, die die fünften Klassen auf ihrer jeweiligen Fahrt begleiten. 

Einige elfte Klassen traten bereits im September die dreitägigen Fahrt Vlotho an; ei-
nige Klassen waren schon in Weimar, die anderen folgen im Frühjahr. 

Auch unsere Austauschfahrten können wir nun alle wieder wie in der Zeit vor der 
Corona-Pandemie durchführen.   
Anfang Oktober haben wir die Schülerinnen und Schüler unserer norwegischen Aus-
tauschschule, der Videregående skole in Ås bei Oslo, begrüßen können. Der 
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Gegenbesuch unserer Schülerinnen und Schüler der 11. Klassen erfolgt unmittelbar 
nach den Osterferien.  
Mit Beginn der Herbstferien werden Schülerinnen und Schüler unseres 12. Jahrgangs 
für drei Wochen zu unserer Austauschschule in Kennett Square in der Nähe von Phi-
ladelphia im amerikanischen Bundesstaat Pennsylvania fahren, nach den Herbstfe-
rien macht sich eine Gruppe des 9. Jahrgangs auf den Weg zu unseren beiden Aus-
tauschschulen in Gloucester in England.  

Neben den Fahrten gab es eine Reihe von weiteren Aktivitäten. So hat eine sehr aktive 
Gruppe von Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern am Volkstriathlon der Stadt-
werke teilgenommen und erneut den Schulpreis gewonnen. Eine kleinere Gruppe 
nahm am ersten Septemberwochenende mit viel Spaß am Great Barrier Run teil. 

Theaterbesuche und Lesungen gehören ebenso zum Alltag wie der Besuch von Ver-
anstaltungen universitärer Einrichtungen und Exkursionen in die nähere Umgebung.  

Mit dem Stück Christiane W. des Kurses Darstellendes Spiel des 12. Jahrgangs von Frau 
Rauhaus wird die „Theatersaison“ des OHG eröffnet, viele kleinere und größere Auf-
führungen werden im Laufe des Schuljahres folgen. 

Zu den vielen Projekten, die unseren Schulalltag ergänzen und bereichern, zählt u.a. 
eine Aktion des Wahlpflichtkurses Kunst/DS im 9. Jahrgang. Der Kurs zeigte Anfang 
Oktober „Walking Acts“ auf der Landesgartenschau in Bad Gandersheim. 

Seit einem Jahr sind Kunstkurse des 12. Jahrgangs mit einem interessanten Malprojekt   
in der Oberen Pausenhalle tätig. Auf den Wandmalereien, die vor über 20 Jahren an-
lässlich der Einführung des Euros kreiert wurden, entstehen Erweiterungen und Ände-
rungen durch Themen, die unsere Zeit und unsere Gesellschaft berühren.  

 

Zu Beginn des neuen Schuljahres wurden zwei neue Kolleginnen, Frau Möckel (Fran-
zösisch/Erdkunde) und Frau Thies (Mathematik/Latein/Geschichte), ans OHG versetzt. 
Frau Preckel (Informatik/Mathematik) ist zurzeit mit 11 Unterrichtsstunden zu uns ab-
geordnet. Mit Herrn Oberdörfer (Biologie/Physik) wurde uns ein neuer Referendar zu-
gewiesen. Frau des las Heras, geb. Schmidt (Spanisch/Sport) und Frau Seng (Ge-
schichte/Spanisch) sind aus der Elternzeit zurückgekehrt. Mit Frau Beust (Biologie), 
Frau Kahle (Informatik) und Frau Dr. Maaß (Chemie) haben wir drei Vertretungslehre-
rinnen eingestellt, sodass der gesamte Unterricht laut Stundentafel erteilt werden 
kann. Allerdings hatten wir bald nach Beginn des Schuljahres krankheitsbedingt und 
aufgrund der zahlreichen Abwesenheiten in der Fahrtenwoche viele kurzfristige Aus-
fälle, die kaum noch aufgefangen werden konnten. Dafür bitte ich um Verständnis. Im 
Moment ist die Situation wieder entspannter geworden und ich hoffe sehr, dass wir 
gut und vor allen Dingen gesund durch den Herbst und Winter kommen.  



	

Die vom Land finanzierten Verträge für die Sprachförderung der ukrainischen Schüle-
rinnen und Schüler von Frau Fuchs, Frau Jakel und Frau Nowicki im Gesamtumfang 
von 16 Wochenstunden wurden bis Ende des Jahres verlängert.   

Ebenfalls bis Ende des Jahres verlängert wurden die Verträge von pädagogischen Mit-
arbeiterinnen und -mitarbeitern, die jeweils im Umfang von 8 Unterrichtsstunden pro 
Woche in der Hausaufgabenbetreuung und als zusätzliche Kräfte im Unterricht einge-
setzt sind. Wir freuen uns darüber, dass uns Frau Brodtmann, Frau Henke, Frau Kanne, 
Herr Koch, Herr Kroll, Frau Owamba und Herr Raabe auch weiterhin unterstützen kön-
nen.   

In der Schulverwaltung, im Sport und in der Hausaufgabenbetreuung setzen sich un-
sere neuen Bundesfreiwilligendienstlerinnen, Helin Öner und Mathilda Rusteberg, 
engagiert ein. Und im Fach Englisch haben wir eine neue Fremdsprachenassistentin, 
Mati Jones, die in verschiedenen Lerngruppen die Kolleginnen und Kollegen begleitet. 
Ab 1. November werden wir mit Frau Lena Rümenapf eine Praktikantin im Anerken-
nungsjahr im Rahmen ihres Sozialpädagogikstudiums bekommen.  

 

Es wurde eine neue Schülervertretung für den Schulvorstand gewählt. Diese besteht 
aus Anna Gremmler (Q2), Johannes Hotze (Q1), Ferdinand Toischer (Q2) und Tim Wie-
denmeier (Q1) und ihren Vertreterinnen und Vertretern Tomke Smetan (9a), Emiliano 
Sachse Hernandez (11S1), Philipp Jahn (Q1) und Jannis Metge (Q1).  
Darüber hinaus haben sich viele Schülerinnen und Schüler für die Arbeit in der Schü-
lervertretung zur Verfügung gestellt und bilden eine engagierte SV. 

 

Sehr erleichtert sind wir darüber, dass die Bombenentschärfung Ende September 
glimpflich verlaufen ist. Schon seit der letzten Woche können wir nun endlich die S-
Arena wieder nutzen. In den Wochen zuvor hatten wir Glück, dass der größte Teil des 
Sportunterrichts dank des guten Wetters im Maschparkstadion stattfinden konnte; ei-
nige Gruppen konnten die Einrichtungen des IFL, des Instituts des Hochschulsports in 
Göttingen, und die Sporthalle der BBSII, unserer benachbarten Berufsschule, nutzen.  

An der Zufahrt zur Schule blicken wir nun auf ein riesiges Bauloch. Dort wird ab Früh-
jahr der Anbau entstehen. Im Moment wird am Altbau auf der Nordwestseite das Fun-
dament unterfangen. In den Herbstferien soll auf der Nordseite eine Spundwand ge-
baut werden, sodass Geh- und Fahrradweg auf der Südseite der Godehardstraße wie-
der geöffnet werden können.   

Bis zur Fertigstellung des Außengeländes im Zuge des Anbaus werden wir keine Park-
plätze haben. Trotz dringender Bitte konnten uns bis auf zwei Parkplätze auf dem Ge-
lände des Landkreises, die von unseren Sekretärinnen genutzt werden, vom Landkreis 
leider keine weiteren Parkplätze für Hausmeister oder auch kurzfristige Besuche zur 
Verfügung gestellt werden.  



	

Voraussichtlich Ende November wird mit der Verlegung der Versorgungsleitungen für 
den Anbau begonnen werden und dazu muss der Fahrradschuppen weichen. Perspek-
tivisch sind im Rahmen der Außengestaltung über 500 neue Fahrradstellplätze vorge-
sehen. Als Zwischenlösung muss leider das Niedrigfußballtorfeld an der Ostseite der 
Schule herhalten. Der Bereich wird mit Bauzäunen, die mit Schellen verbunden wer-
den, und mit einem abschließbaren Tor gesichert. Wünschenswert wäre auf jeden Fall 
auch eine Überdachung in Teilen des Abstellplatzes. Das ist aufgrund der Tatsache, 
dass dies nur eine Interimslösung ist, nicht vorgesehen. Sollte jemand von Ihnen eine 
Idee haben, wie wir hierfür eine Lösung, gerade im Winter für die z.T. sehr hochwerti-
gen Räder, finden könnten, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie sich bei uns melden 
würden. 

 

Auch wenn es noch eine Weile dauert, möchte ich schon jetzt zu unserem Adventsba-
sar einladen, der am 8. Dezember im OHG stattfindet. Unsere Schülervertretung or-
ganisiert den Basar und wird den Erlös für einen guten Zweck spenden.   

Unser Weihnachtskonzert findet an zwei aufeinanderfolgenden Abenden statt, und 
zwar am Mittwoch, den 20. Dezember, und am Donnerstag, den 21. Dezember, je-
weils um 18.00 in der Pauluskirche in der Wilhelm-Weber-Straße. Wir werden zuvor 
Karten für die jeweilige Veranstaltung ausgeben, damit sich die Besucherinnen und 
Besucher möglichst gleichmäßig auf beide Konzerte verteilen können. 

 
Auf eine weitere Veranstaltung möchte ich Sie im Namen Ihrer Schulelternvertretung 
gerne aufmerksam machen:  
Am Donnerstag, den 30. November, wird von 18.00 bis 21.00 Uhr ein Vortrag mit 
anschließendem Workshop zu gelingender Elternarbeit in Schule angeboten. Wenn 
Sie schon jetzt aktiv in der Elternarbeit tätig sind, früher tätig waren oder sich vorstel-
len können, irgendwann einmal Aufgaben in der Elternvertretung zu übernehmen, 
sollten Sie sich besonders angesprochen fühlen. Selbstverständlich sind aber alle El-
tern herzlich eingeladen. Zur konkreten Planbarkeit werden wir unmittelbar nach den 
Herbstferien eine Einladung mit verbindlichen Anmeldemodalitäten verschicken.  

Wir würden uns auch freuen, wenn Sie schon jetzt an einer unserer Arbeitsgruppen 
zur Schulentwicklung teilnehmen könnten. Themen der einzelnen Arbeitsgruppen so-
wie Ansprechpartner und die nächsten Termine finden Sie unter folgendem Link:  
 https://kurzelinks.de/kn5b. Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bei der ver-
antwortlichen Lehrkraft oder kommen Sie einfach zur nächsten Sitzung. 
  
Nun beginnen aber erst einmal die Herbstferien und ich wünsche Ihnen eine schöne 
Herbstzeit und, sofern Sie die Gelegenheit haben Urlaub zu machen, gute Erholung.  
 

Herzliche Grüße,  


